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s Der neue Antrag Ackermann
Unter den geſetzgeberiſchen Entwürfen welche in der gegen

wärtigen Seſſion aus der Mitte des Reichstags hervorgegangen
ſind iſt keiner prinzipiell charakteriſtiſcher als der neue An
trag Ackermann Seit 7 Jahren ſind wir aus den
Aenderungen an der Gewerbeordnung gar nicht herausgekommen
Jndeß ſo ſehr dieſe Arbeit in der letzten Legislaturperiode eine
den Grundſätzen der Gewerbefreiheit entgegengeſetzte Richtung
einſchlug ſo konnte doch ihr thatſächliches ars als ein
wirklicher Sieg der gewerbepolitiſchen Regktion kaum betrachtet
werden auch haben ihre eifrigſten Verfechter ſtets verſichert
nicht die eigentliche Reaktion ſondern nur eine vernünftige
Reform zu wollen Ganz anders das Auftreten der unter derFahne Atermann verſammelten Schaar im gegenwärtigen

Reichstage Allgemein hatte man angenommen daß mit der
Novelle von 1883 welche zugleich eine neue Redaktion der ge
ſammten Gewerbeordnung vorſchrieb die Verbeſſerungen an
dem Werke von 1869 auf längere Zeit zum Abſchluß gebracht
ſein würden Wenn 1884 noch die unter dem Namen der lex
Ackermann bekannte Ergänzung des S 100e hinzukam ſo brauchte
man das kaum als eine Durchbrechung dieſer Annahme auf
zufaſſen denn die Beſtimmung daß die höhere Verwaltungs
vehörde nach ihrem Ermeſſen im Bezirke einer Jnnung welche
ſich auf dem Gebiete des Lehrlingsweſens bewährt hat den
Nichtinnungsmeiſtern von einem beſtimmten n ab das
Halten von Lehrlingen verbieten können ſoll war bereits in
der Regierungsvorlage von 1881 enthalten geweſen und in
derſelben nicht ſowohl für ein Vorrecht der Jnnung als viel
mehr für eine Maßregel des ſtaatlichen Aufſichtsrechts über
das geſammte Bildungsweſen erklärt worden Der neue An
trag Ackermann iſt die denkbar ſchroffſte Zurückweiſung jener
Anſchauung von dem einſtweiligen Abſchluß der Aenderungs
arbeit Einen Abſchluß freilich enthält auch er indem er
die bisherige gemäßigtere Methode aufgiebt Er ſcheint zu
ſagen mit der Reform iſt es nun zu Ende jetzt beginnt
die offene und fröhliche Reaktion Der Geſetzvorſchlag wie er
vorliegt iſt ein ans Komiſche ſtreifendes Monſtrum über ſeine
Tendenz aber wenn ſie nicht ſchon von vornherein
verſtändlich geweſen wäre haben die bisherigen Ver
andlungen im Plenum und in der Kommiſſion voll
tändige n eſe verbreitet es iſt der grundſätzliche Bruch mit

der Gewerbefreiheit durch Einführung des Jnnungszwanges
Die konſervativ klerikalen Urheber des Antrags haben in der
Kommiſſion eine Taktik eingeſchlagen welche erkennen läßt

Die Hauptforderung des Antrages Ackermann lautet Wer
den ſelbſtändigen Betrieb eines ſtehenden Gewerbes anfängt muß
der für den Ort wo ſolches geſchieht nach den Landesgeſetzen zu
ſtändigen Behörde gleichzeitig Anzeige davon machen Der
Bundesrath beſtimmt im Verordnungswege diejenigen handwerks
mäßigen Betriebe bei welchen mit dieſer Anzeige der Nachweis der
Befähigung gut ſelbſtändigen Ausführung der gewöhnlichen Arbeiten

des betreffenden Gewerhes an muß Dieſer Nachweis
wird ſoweit nicht von der Centralbehörde für das betreffende Ge
werbe beſondere Prüfungsbehörden eingeſetzt ſind durch das Lehr
zeugniß und ein Arbeitszeugniß über eine mehrjährige Verwendung
als Geſelle oder Gehilfe in demſelben Gewerbe oder als Arbeiter
in einem dem betreffenden Gewerbe analogen Fabrikbetriebe ge
führt Die Behörde kann jedoch falls dem Bewerber die Bei
bringung dieſer iſt unmöglich fällt oder Bedenken gegen
den Jnhalt der Zeugniſſe beſtehen im erſteren Falle einen in
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daß ſie die Sache noch in dieſer Seſſion zur Entſcheidung im
Plenum bringen wollen So ganz ohne Ausſicht auf Erfolg
wie man wohl vielfach angenommen hat ſind ſie dort keines
wegs Die Entſcheidung wird vorausſichtlich wieder wie vor
zwei Jahren bei den Polen liegen und dieſe c in ſozial
politiſchen Dingen ziemlich unberechenbar ine ganz be
ſondere Aufmunterung aber entnimmt das reaktionäre Vor
gehen aus der Thatſache daß die Nordd Allg vor
einigen Tagen einer Stimme aus gewerblichen Kreiſen
Gehör gegeben hat welche mit den üblichen Phraſen gegen die
Gewerbefreiheit rund und nett die Einführung des Jnnungs
zwanges fordert Wer die gewerblichen Mitarbeiter des
gouvernementalen Blattes kennt wird dieſen Auslaſſungen an
ſich kein großes Gewicht beimeſſen Jmmerhin iſt ihre gänz
lich unbeanſtandete Wiedergabe in der N A ein Zeichen
der Zeit und diejenigen welchen an der Erhaltung der Grund
lagen der Gewerbeordnung von 1869 gelegen iſt werden alle
Veranlaſſung haben bei der demnächſtigen Entſcheidung über
den Antrag Ackermann am Platze zu ſein

Politiſche Neberſicht
Das neue franzöſiſche Miniſterium hat ſich am

Dienstag der Deputirtenkammer vorgeſtellt Die von dem
Konſeilspräſidenten Briſſon verleſene miniſterielle Erklärung
lautet Unter den Umſtänden unter welchen der Präſident der
Republik uns zur Leitung der Geſchäfte berufen hat bitten
wir kein ausgedehntes Programm von uns zu erwarten Wir
haben verſucht im nationalen Jntereſſe und unter Beiſeite
laſſung jeder nebenſächlichen Erwägung ein Kabinet der Ver
ſöhnung und der Eintracht zu bilden wir haben verſucht
Männer zuſammenzubringen welche von möglichſt gutem Willen
beſeelt ſind um eine um ſo größere Unterſtützung verſchiedener
Kräfte für den Dienſt Frankreichs und der Republik zu ge
winnen Was die chineſiſche Frage angeht ſo werden wir vonChina Achtung unſerer Rechte ſowoht derjenigen welche ſich

aus den Verträgen ergeben als auch derjenigen welche China
ſelbſt in der Konvention vom 11 Mai 1884 anerkannt hat
verlangen Wir werden uns glücklich ſchätzen wenn Ver
handlungen genügen um dieſen Zweck zu erreichen aber wir
ſind auch entſchloſſen die Erreichung deſſelben mit den Waffen
zu verfolgen und ſind ebenſo entſchloſſen den Charakter der
Expedition nicht ohne Genehmigung des Parlamente zu ändern
Jn den Gefühlen für das was wir unſeren heroiſchen Land
und Seetruppen und ihren Führern ſchuldig ſind wird man
uns leicht einig finden Unſere zweite Aufgabe wird ſein
durch eine aufmerkſame und umſichtige Politik unſere allgemeine
Lage inmitten der Fragen zu ſichern welche Europa beſchäf
tigen Sie werden uns nicht gleichgiltig laſſen aber welche
Intereſſen dabei auch ins Spiel kommen ſo werden wir uns
in unſerer Haltung ſtets von der Erwägung leiten laſſen ob
ein direktes und überwiegendes Intereſſe Frankreichs dabei in
Frage kommt Jm Jnnern wird die der Einigkeit und Eintracht und wenn dieſer Ausdruck geſtattet iſt

die freie und natürliche Konzentrirung der republikani
ſchen Kräfte der uns b chende Gedanke ſein Jn
dieſem Geiſte werden wir an die Prüfung der dringenden
Geſetze und an die Berathung des Budgets herantreten das
Sie in der gegenwärtigen Legislaturperiode zu votiren haben
werden Bald wird das Land zum Worte gelangen wir
werden unſere Ehre darein ſetzen dafür zu ſorgen daß die
Wahlen frei loyal und aufrichtig ſeien Je mehr dieſe
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Miniſterium ſtolperte und
franzöſiſchen Kammer große Summen für die Fortſetzung der
Feindſeligkeiten bewilligt werden wollen andererſeits auch die
einmal aufgetauchten Gerüchte von Friedensverhandlungen
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unabhängige ſein wird wird die Republik geſtärkt
werden und um ſo feſter wird die Vereinigung aller Re
publikaner zuſammengekittet werden Wie wir in Bezug auf
die auswärtigen Angelegenheiten nur nach der Fahne Frank
reichs ſehen ſo wollen wir im Jnnern nur der nationalen
Souveränetät dienen Wir bitten alle Freunde der Demokratie
und der erhabenen Regierungsform der wir unſer Leben ge
widmet haben uns bei dieſer Aufgabe beizuſtehen Briſſon
ſchloß mit der Bitte die Kammer b die noch reſtirenden
150 Millionen für Tongking votiren Beifall Der Präſident
ſchlug hierauf vor die Sitzung aufzuheben damit die Kom
miſſion den Bericht fertig ſtelle Perrin von der äußerſten
Linken ſpricht gegen den Antrag und verlangt Vertagung der
Sitzung Letztere wurde abgelehnt und die Sitzung auf eine
Stunde ſuspendirt Nach Wiederaufnahme der Sitzung be
antragte die Kommiſſion den Kredit von 150 Mill Francs
für Tongking als Zeichen des Vertrauens für das neue Kabinet
zu votiren Gegenüber einem von Perrin eingebrachten An
trag Tongking zu räumen erklärte der Konſeilpräſident Briſſon
die Regierung hätte nie geglaubt einen derartigen Vorſchlagwelcher auf das ebidenteſte die Gefühle der Kammer und des

Landes verletze aus der Mitte des Hauſes vernehmen zu
müſſen Die Regierung wünſche den Frieden ſie werde aber
niemals etwas thun was ſich mit der Würde und Ehre
Frankreichs nicht vertrage Beifall Der Kredit von 150
Millionen wurde darauf mit 373 gegen 92 Stimmen ge
nehmigt Ueber den neuen franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
mögen folgende biographiſche Notizen mitgetheilt ſein

Eugène Henri Briſſon wurde am 31 S 1835 in Bourges
eboren ſteht alſo jetzt im 50 Lebensjahre Er ſtudirte inParis die Rechte und ließ ſich dort 1859 als Anwalt nieder

Zugleich widmete er ſich wie alle franzöſiſchen Politiker der
neuen Schule der Thätigkeit in der Preſſe er arbeitete am
Temps und am Avenir national mit r Jahre 1866

gründete er mit Challemel Lacour und AllainTargé die Revue
politique die aber bald unterdrückt wurde Am 4 Sept
1870 wurde er einer der Adjunkten der Mairie von
Paris gab aber nach der Jnſurrektion vom 31 Okt ſeine
Demiſſion Am 8 Febr wurde er mit 115,594 Stimmen
zum Deputirten von Paris gewählt und nahm von da an
hervorragenden Antheil an der Politik wie an den Arbeiten der
Nationalverſammlung als Redner im Plenum wie als Jour
naliſt namentlich im Siècle, in deſſen Redaktion er eingetretenwar Nach dem Ende der Nationalverſammlung wurde Hriſſon

1876 in die Deputirtenkammer gewählt und trat in die Fraktion
Gambetta s die Union Republieaine ein Jm Jahre 1879
wurde Briſſon an Stelle Gambetta s zweiter V
der Kammer und Vorſitzender der Budgetkommiſſion z
politiſch wichtigſten Ausſchuſſes Als Gambetta im Novem
1881 an die Spitze der Regierung trat wurde Briſſon an ſeiner
Stelle zum Präſidenten der Kammer gewählt

Während ſoeben erſt über die oſtaſiatiſche Frage ein
während noch von der
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nicht wieder verſtummen So meldet der pariſer Temps
in den Couloirs der Kammer ſei am Dienstag die Nachricht
verbreitet geweſen daß nach einer im Au igen Amt ein
zen enen Depeſche das Tſun gli Yamen vdas chineſiſche
uswärtige Amt die Friedenspräliminarien ratifizirt

habe welche am 3 d von Billot dem Direktor der
politiſchen Angelegenheiten im Auswärtigen Amte für Frank
reich und von Campbell für China unterzeichnet worden ſeienanderer Weiſe zu führenden Nachweis der Befähigung als ge

nügend anſehen im zweiten Falle denſelben fordern

Römiſche Driefe
Von unſerem Korreſpondenten

S Rom im März 1885
Jm Mai vorigen Jahres berichtete ich über die großen Ver

änderungen welche auf dem Forum Romanum in den letzten
Jahren vor ſich gegangen ſind Seitdem ruhen die Aus
xabungen auf demſelben faſt an Der UnterrichtsminiſterVareellt ein geborener Römer welcher die Triebfeder bei den

ſelben war iſt über ſeinen Geſetzentwurf bezüglich der Univer
ren eſtolpert Er mußte zurücktreten Sein Nach
olger der Piemonteſe Coppino welcher ſchon verſchiedene

male Miniſter war fand die Fonds aus denen die Erhaltung
der Kunſtwerke der u rr 2c in ganz Jtglien beſtrittenwerden müſſen nicht allein total erſchöpft endern auch ſchon

3 die nächſte Zukunft vergeben Die Arbeiten auf dem Forum
enorme Summen verſchlungen An die radi

kale energiſche Fortführung des von Baccelli verſolgten Planes
war nicht zu denken Ueberdies traten andere neue Anſprüche
an das Unterrichtsminiſterium heran In den Prvovinzen hatte
man darüber gemurrt daß alles Geld auf die Ausgrabungen
in Rom verwendet wurde Der neue Unterſtaatsſekretär des
öffentlichen Unterrichts Ferdinando Martini den Coppino aus
parlamentariſchen Rückſichten in das Miniſterium berief be
nutzte dieſe Stimmung ſofort zu Gunſten ſeiner ſpeziellenHeimath Toscanga Geſtern noch einfacher Journaliſt und De

putirter für den Wahlbezirk Piſtoja er n der Brenn
punkt aller Wünſche und Hoffnungen ſeiner heimathlichen Re

r welche von ihm beſondere Aniginsen erwartet
s Mann von literariſchen und artiſtiſchen Neigungen wurde

es ihm nicht ſchwer auf dem reichen Gebiete der Kunſt welche
Toscana bietet dringende Bedürfniſſe zu entdecken die er z
beeilte nach Kräften zu befriedigen gerade wie es der Miniſter
Baccelli bezüglich der römiſchen Denkmäler und Alterthümer
ſeiner Zeit auch gethan hatte Zunächſt wurde die
berühmte italieniſche CodicesSammlung von Lord Aſhburn
in London welche der Literat Libri einſt in Jtalien bei
Kleinem geſtohlen hatte für die enorme Summe von nahezu

Kundgebung des allgemeinen Stimmrechts eine ſpontane und

mern zurückgekauft um in Florenz die Bibliotecs Lanrenziana
damit zu bereichern In zweiter Linie wurden ſofort zahlreiche
andere Ausgaben ſpeziell für die toskaniſche Kunſt in Ausſicht
genemmen welche gewiß keinen Tadel verdienen aber dennoch
das eigenthümliche Syſtem perſönlicher Allmacht kennzeichnen
welches am allerwenigſten in einem parlamentariſchen Staate
uſſig erſcheint und hier dennoch die tollſten Blüthen treibt
Daß Martini ein kunſtſinniger kunſtverſtändiger Schriftſteller
iſt kaun unter dieſen Umſtänden als ein glücklicher Zufall
gelten der einſtweilen der Erhaltung für die Kunſtgeſchichte
hochwichtiger Bauwerke in Toskana zugute kommt Das wert
berühmte Campo Santo in Piſa das herrliche Baptiſterium
vor dem Dome in Florenz die Medicäerkirche in San Lo
renzo ebendaſelbſt bedürfen dringender Reſtauriruugen welche
bereits im Gange ſind

Der Wechſel in der leitenden Perſönlichkeit des Unterrichts
miniſteriums welcher allerdings aus vielen Gründen wünſchens
werth geworden war hat den weitgehenden Plan das alte
Rom in ſeinen Ruinen rund um das Forum Romanum
an das Tageslicht zu fördern wahrſcheinlich für immer
begraben Nur eine autokdatiſche und ehrgeizige Natur wie
jene Baccelli s hätte das Projekt r der Budgetſchwierigkeiten
u Ende führen können Der Mann hatte ſeine großen
ehler ſeine Erfahrun

licher Univerſitätsprofeſſor hatten ihm keine Gel e geg
ſich ehe er italieniſcher Miniſter wurde mit den Anforderungen
des geſammten Unterrichtsweſens wie es heute aufgefaßt wird
fachmänniſch ſo zu beſchäftigen um ſich als Leiter deſſelben
die unentbehrliche Autorität zu ſichern Willkür Protektions
weſen Antipathie und Sympathie waren häufig die Veran
laſſung zu ſeinen Handlungen bei denen er nach t
Tradition in der Wahl der Mittel nie engherzig war Die
Ausgrabung des Forum Romanum war bei dem r
Baccellj nicht das Ergebniß wiſſenſchaftlichen Strebens oder
beſonderer Kompetenz in hiſtoriſchen und namentlich archäolo
iſchen Dingen ſon einfach die Frucht ſeines maßloſen
hrgeizes Seinen Namen als Römer wollte er dadurch auf

die Nachwelt u d iſt P Manne gelungen Mit

gen als Arzt und langjähriger päpſt ha

Jn Peking ſei ein Edikt publizirt durch welches den chineſiſchen

theons indem er daſſelbe durch Expropriirungen im öffent
lichen a von ſämmtlichen Häuſern ſäuberte welche
an die Rückſeite lehnten und dieſe dem Auge des
ſchauers entzogen Archäologiſch war dieſes Unternehmen von
Erfolg gekrönt weil dadurch die e Beſtätigung
fand daß ſich einſt die großen Säle der Agrippathermen
unmittelbar an das Pantheon geſchloſſen haben zu denen
dieſer berühmteſte Rund und Kuppelbau des Alterthums als
ein Haupttheil gehörte

Die antiken Räumlichkeiten welche ſich in jenen Stockwerken
an die e Rundung des Pantheons ſchmiegen ſowie die
große alwand mit ihren nach außen gekehrten i
Geſimſen c veranſchaulichen jetzt die großartigen Ver
hältniſſe des Gebäudes welches ſich offenbar weithin W
falls aber bis zu der einzigen heute noch über den Boden
hervorragenden Ruine dem Arco della Ciambella hin
zog unter deſſen Gewölben jetzt in der Nähe des Minerva
platzes ein Schmied ſeine Werkſtatt r

Dieſe Jſolirung des Pantheons ſowie die Umgebung des
ſelben mit einem niedrigen eiſernen Gitter und die Abtragung
der beiden von Bernini angefügten Glockenthürme am Front
giebel welche das Volk ſpottweiſe die Eſelsohren Beruini s
nannte weil dieſelben die ſchönen Linien der Fa

ben dem italieniſchen Staate mehr als eine
koſtet Das Parlament welches ſonſt in Kun legenheiten ſehr knickerig zu ſein un hatte eine

von Freigebigkeit Der junge iſter welcher damals viel
leicht ein mittlerer Vierziger war beſa
larität in und außerhalb der Kammer
Römer der im neuen Jtalien im Rathe der Kammer e
Cairoli und dann mit Depretis ſaß es war damals Sitte
Römern etwas zu ſchmeicheln war unter ſe
ſtänden eine Million Die Kammer bewilligte die Jndem
nität für die hohen Summen um deren Verausg manabung

ni tt Di v inene derim Amte zu bleiben ſeinen weitge Jan S
Ausgrabung des republikaniſchen und kaiſerlichen Romden Kig Leguim e Leche v

einer halben Million Lire allerdings mit Zuſtimmung der Kam
einer Figmnagrie um in abſoluten Staatenwie

denkbar iſt legte er zunächſt Hand an die Jſolirung des Pan zunehmen Alle Ruinen ſollten werden Promenaden



erwiderte mit Wünſchen auf das

T anbefohlen wird Tongking zu räumen Und einSeſtannn der Times aus P vom 6 d glaubt be
ätigen zu können daß der engliſche Zolldirektor Hart die

edensverhandlungen zwiſchen China und Frankrei rtbe die Grundlage tet dilde der z mit a
chloſſene Vertrag von Tientſin von China werde keinerlei

Kriegsentſchädigung gezahlt Kurz vor Redaktionsſchluß geht
uns noch die folgende Depeſche zu

Paris 8 April Einer Meldung der Agence Havas zu
folge beſtätigt eine Depeſche des Geſandten Patenotre daß
China am Z d die in Paris durch Billot und Campbell
et eiSncten Friedenspräliminarien ratifizirt
abe

In der Entwickelung des engliſchruſſiſch afghaniſchen
Streites iſt gegenwärtig eine Pauſe eingetreten welche
England dazu benutzt um dem Emir von Afghaniſtan
engliſche Sympathieen einzuflößen So wird aus Rawul

indi vom 7 d gemeldet Bei dem dem Emir von
fghaniſtan geſtern abend vom Vizekönig Lord Dufferin

gegebenen Bankett toaſtete der Vizekönig auf den Emir letzterer
ohl der engliſchen Regierung

und Afghaniſtans ſowie der engliſchen Armee und aller der
jenigen welche der Königin dienen Der Daily Telegraph
erfährt die Vermehrung der in Jndien ſtehenden
engliſchen Truppen um ca 8000 Mann werde durch den

ren Theil der gegenwärtig in Egypten ſtehenden engliſchen
rmee erfolgen
Und Egypten Was ſoll dort werden Sind die hoch

fahrenden Entſchlüſſe der letzten Monate ſchon wieder auf
gegeben Nach vorſtehenden Nachrichten müßte man es
läuben es liegen indeſſen heute keinerlei anderweite MelKungen über den Sudan vor

Wie die B P einer aus der ruſſiſchen Gouvernements
Hauptſtadt Perm an ſie gerichteten Zuſchrift entnehmen
werden jetzt in den ruſſiſch ſibiriſchen Grenzdiſtrikten
umfangreiche Maßregeln zur Abwehr der Cholera
getroffen Die Stadt Perm ſelbſt hat 50,000 Rbl als außer
ordentliche bewilligt welche zur Honorirung von
Studenten der Medizin älterer Kurſe die zu ärztlicher Aushilfe
leiſtung berufen worden ſind dienen ſollen Jn allen größeren
Städten und Ortſchaften des Gouvernements Perm bilden ſich
Sanitätscomites zur Abwehr der Seuche als deren Vorboten
die jetzt mit beunruhigender Jntenſität auftretende Diphtheritis
und das Scharlachfieber betrachtet werden

Deutſches Keich
Berlin 7 April Se Maj der Kaiſer empfing heute den

Abtheilungschef im Jngenieurcorps Oberſt Billerbeck den ins
Kriegsminiſterium verſetzten Oberſtlieutenant Seyfried den
Commandeur des 2 e en eng Oberſtlieutenant
Frhrn v Stoſch den Oberſtlieutenant Wulff den perſönlichenAdjutanten des Kronprinzen Major v Keſſel und mehrere andere
Offiziere Mittags arbeitete der Kaiſer mit dem Chef des Militär
kabinets und unternahm dann eine Spazierfahrt Die Kaiſerin
begab ſich am zweiten Oſterfeiertag nachdem ſie am erſten Feiertag
dem Gottesdienſt im Dom beigewohnt hatte mit der Groß

erzogin von Baden zum Gottesdienſt nach der Kapelle des
uguſtaHoſpitals Am 2 Oſterfeiertage wohnten die kron
rinz lichen Herrſchaften mit den Prinzeſſinnen Töchtern
en Pferderennen auf der Charlottenburger Rennbahn bei

Prinz Heinrich iſt geſtern nach Kiel zurückgereiſt Ende dieſer

e

Woche kehrt Prinz Heinrich wieder nach Berlin zurück bevor er
nach Wilhelmshaven reiſt um ſich an Bord der Panzerfregatte
Stein zu begeben Prinz Friedrich Leopold hat ſich

vorgeſtern abends nach Bonn zurückbegeben Der Prinz und
die Prinzeſſin Friedrich von Hohenzollern welche ſich
zum Oſterfeſte nach Regensburg begeben hatten werden morgen
von dort in Berlin zurückerwartet Der Großherzog und
die Großherzogin von Baden ſind geſtern abend nach Karls
ruhe zurückgereiſt Bei der Abreiſe gab ihnen der Kronprinz bis
zum Bahnhofe das Geleit

Wie die Neue Ztg aus zuverläſſiger Quelle erfährt ſind
nunmehr die Verhandlungen wegen des von Herrn Lüderitz
erworbenen Kolonialbeſitzes in Südweſtafrika ſoweit
gefördert daß bereits am 4 d der Vertrag mit Herrn Lüderitz
äbgeſchloſſen werden konnte wonach derſelbe alle ſeine Rechte

ournier F

an die Delegirten eines deutſchen Konfortiums
abtritt Die Ankäufer beabſichtigen eine landrechtliche Kor
poration mit königlicher Genehmigung zu bilden und glauben
die rechtlichen Schwierigkeiten welche der Anwendung dieſer

orm auf den vorliegenden Fall entgegenſtehen infolge der
bereitwilligen Unterſtützung welche ſie bei der kgl preußiſchen
Staatsregierung fanden überwunden e haben Das Statut
wird in den nächſten Tagen zur Allerhöchſten Genehmigung
eingereicht werden Es bezeichnet als den Zweck der Korporation
die Erwerbung Verwaltung und Nutzbarmachung der unterdeutſche Schutzherrſchaft geſtellten kolonialen Se in

Südweſtafrika Das Kapital in Höhe von 1,200 M
feſtgeſetzt wird durch Einlagen von je 1000 M aufgebracht
bezw eingezahlt und iſt ſowohl ſeitens der Einlegenden wie
ſeitens der Korporation unkündbar Bis jetzt ſind ca
650,000 M Einlagen geſichert

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck hat die an ihn
erichtete Glückwunſchadreſſe des Senates der StadtSremen mit einem Schreiben an den Senatspräſidenten

beantwortet welches folgendermaßen lautet
Ew Magnificenz bitte ich dem Senate der freien Hanſe

ſtadt Bremen für die freundlichen Glückwünſche mit welchen

bindlichſten Dank auszuſprechen Die reiche Gabe aus dem
weltberühmten Rathskeller giebt mir einen neuen Beweis daß
das bremiſche Bürgerrecht ein ſehr werthvolles Ehrenrecht iſt
und ich werde mit beſonderer Freude und mit treuem Ge
denken an die liebenswürdigen Mitbürger im bremiſchen Weine
auf das Wohl der alten Reichs und Handelsſtadt trinken deren

entfernteſten Meere tragen Mit der Verſicherung meiner
ausgezeichneten Hochachtung bin ich Ew Magnificenz ganz

ergebener Diener v Bismarck
Am erſten Oſtertage vormittags gab der StaatsſekretärDr v Stephan im Ketten ſenant den dienſtthuenden

Beamten und Gehilfinnen Kenntniß von nachſtehendem
Erlaß des Fürſten Reichskanzlers

Euerer Excellenz gefällige Mittheilung über den geſtrigen
Telegrammverkehr hat mich von neuem von der Zweckmäßigkeit
unſerer telegraphiſchen Einrichtungen und der Tüchtigkeit der
Beamten Jhres Reſſorts überzengt Euerer Excellenz und
Jhren Beamten fühle ich mich um ſo mehr verpflichtet fürihre angeſtrengten Seiſtöngen in den letzten Tagen zu danken

als dieſelben durch meine Perſon veranlaßt worden ſind
Wir bemerken hierzu daß aus Anlaß der Feier des 70 Ge
burtstages beim Reichskanzler nahezu drittehalbtauſend Tele
gramme mit etwa 100,000 Worten aus faſt allen Theilen
der Welt eingelaufen waren

Die Reiſe des engliſchen Miniſters Lord Roſeberry nach
Berlin welche übrigens privaten Charakters ſein ſoll hat
einen Aufſchub erfahren

Die Kommiſſare für die Prüfung der Landrekla
mationen deutſcher Reichsangehöriger auf Fidſchi
haben ihre Arbeiten beendet und werden wie aus London ge
meldet wird nunmehr ihre Berichte erſtatten Jn der jetzt
zuſammentretenden Kommiſſion für die weſtlichen
Südſee Jnſeln wird Deutſchland wie bekannt ebenfalls
durch den Generalkonſul Dr Krauel England durch den
KolonialSekretär Thurſton vertreten ſein

Der nationalliberale Reichstagsabgeordnete für Deſſau
Kommerzienrath Ziegler will dem Börſ Cour zufolge wegen
andauernder Krankheit ſein Mandat niederlegen

Bismarck in Schönhauſen
Die Nat Ztg bringt über das Dorf Schönhauſen und den

erſten Beſuch des Reichskanzlers in ſeinem neuen Beſitz nähere
Mittheilungen denen wir einiges entnehmen

Schönhauſen macht einen freundlichen anheimelnden Eindruck
Fiſchbeck das benachbarte Elbdorf und Schönhauſen gelten als
die reichſten Dörfer der Umgegend Die Häuſer der Hauptſtraße
in Schönhauſen ſind alle wohl geflaggt und in gutem Zuſtande
zum Theil mit Oelfarbe friſch geſtrichen hinter den Fenſtern ſind
ſchmucke Tüllgardinen angebracht überall treten die Zeichen von
Wohlhabenheit Reinlichkeit und Ordnungsliebe zu Tage Schön
hauſen zählt circa 2000 Einwohner es hat 42 Großbauern und

Hochderſelbe mich zu meinem Geburtstage beehrte meinen ver

Schiffe den deutſchen Namen und die deutſchen Farben in die G

66 Koſſäthen die ungefähr 9000 Morgen Land ihr eigen nennenDer be iſt meiſtens ſchwerer guter Weizenboden und bildet

der Weizenbau die Haupteinnahmequelle Von dem vor etlichen
Jahren verſuchten Bau von Rüben zur uckerfabrikation hat man
wieder Abſtand genommen Das alte Bismarck ſche Gut an der

auptſtraße gelegen ſteht in unmittelbarer Nachbarſchaft der
irche Der Eindruck den man beim Betreten des Gutshofes

empfängt iſt ein keineswegs anmuthender freundlicher und im
poſanter Links an der Pforte ſteht das Jnſ eughen weiß ge
tüncht aber hier und dort iſt die weiße Farbe nicht mehr zu er
kennen man hat die Emhſindung daß auf die Außenſeite dieſes
Gebäudes wenig gegeben wird Neben dem Jnſpektorhaus etwas
mehr in den Hintergrund gerückt liegt das Schloß Der Name
iſt zu glänzend für dieſes Gebäude gewählt Ehemals war dieſes
außer aus dem Parterre noch aus zwei Stock beſtehende Haus
auch wohl weiß getüncht aber Kalk und Mörtel ſind von dem
Hauſe abgefallen und es hat eine ſchmutzig graue Farbe ange
nommen verwittert und verwettert mehr einer Bergruine ähnlich
ſieht es in ſeiner jetzigen Geſtalt aus ter im erſten
und zweiten Stock ſind von der Sonne bli eworden und
glänzen in allen Farben des Regenbogens Das Schloß
war mit Guirlanden Ken t vier kleine Fahnen zwei blau
weiße und zwei deutſche waren oberhalb der Hausthür ange
bracht ie Fahnen häbben de Oſſen mitbracht rief uns
ein kleines Mädchen zu ſie meinte damit die Gabe der mies

er Bauern Uebrigens ſind auch die Bismarck ſchen Haus
farben blau und weiß Vor dem Schloſſe ſtehen eine An
alter knorriger hochtammiger Bäume und zwiſchen dieſen drei
Kanonen mit den Jnitialen N Douai 19 April 1856 Rechts von
dieſen drei Kanonen von einem kleinen Gebüſch umgeben befindet
ſich noch eine größeren Kalibers We Bismarcks Geburts
tag ſind aus derſelben mehrere Schüſſe gelöſt worden An das
Schloß ſchließt ſich der Park ein ebenfalls wenig Saſe ter

arten an Dem Schloſſe gegenüber die andere Seite desGutshofes einnehmend liegen die irthſchaftsgebäude der Straße
zu zunächſt der Kuhſtall ein etwa vor drei Jahren neu auf

eführtes Gebäude Gleich an der erſten Thüre vorn befindet
ich das dem r aus Miesbach zum Geburtstag ge

ſchenkte Vieh ſechs kräftig gebaute gelbroth geſprenkelte Thiere
ein Bulle und fünf Ferſen alle waren bei der angenehmen Be
ſchäftigung das wohlriechende duftende Heu zu verzehren
Oberhalb ihres Futterſtandes leuchteten ihnen von der Wand mit
rothen Blumen durchflochtene und mit rothen Schleifen verſehene
Kränze entgegen Der Rindviehbeſtand guf dem alten Bis
marck ſchen Gute iſt ein guter alle Thiere ſind a lgepflegt und
ſehr ſauber gehalten An den Kuhſtall ſchließen ſich die anderen

irthſchaftsgebäude an ihr Zuſtand paßt in den Rahmen des
Schloſſes die Spuren des Verfalls treten hervor und leicht läßt
ſich erkennen daß die ausbeſſernde Hand zu lange geruht h
Zwiſchen dem Schloſſe und den Wirthſchaftsgebäuden ſchiebt ſich
ein langgeſtreckter Düngerhaufen hin auf dem un teh Federvieh ne nach Nahrung ſuchte Etwa 1500 Morgen hat das
alte Bismarck ſche Gut nach Abzug des Waldbeſtandes und der
Wieſen ſollen etwa 600 Morgen ackerbares Land das größten
theils mit Weizen beſäet und mit Kartoffeln bebaut wird bleiben

Ebenfalls an der Hauptſtraße liegt das dem Fürſten Bismarck
jetzt als Nationalgeſchenk gewidmete frühere Gärtner ſche Gut
einige hundert Meter entfernt durch ein Dutzend kleine Gebäude
die ſich dazwiſchen geſchoben haben davon getrennt Das ehe
malige Gärtner ſche Gut zählt circa 6000 Morgen davon ſind
über 3000 Wald das pflügbare Ackerland wird etwa 1000 Morgen
betragen faſt nur guter ſchwerer Weizenboden ein ganz geringer
Bruchtheil etwa 10 20 Morgen der Haide zu gelegen wird mit
Roggen bebaut Das Gärtner ſche Herrenhaus iſt nicht wie das
Bismarck ſche Schloß dem Gutshofe zugekehrt ſondern liegt mit
der n der Straße zu Es iſt ein ſchönes wohlerhaltenesanſehnliches Gebäude in Grau gehalten ſemerkenswerthes bietet
das ehemalige Gärtner ſche Gut nicht die Wirthſchaftsgebäude
ind zum größten Theil neu aufgeführt überall lacht dem Be
chauer Sauberkeit Ordnung enkgegen und überall nimmt man

im Gegenſatz zu dem Bismarck ſchen Gut hier die Empfindung in
ſich auf daß der Gutsherr beſtrebt geweſen iſt auszubeſſern und
neuzubauen was der Zahn der Zeit zu zerſtören verſuchte

Der Abend des erſten Feiertages war bereits angebrochen über
das Kommen des neuen Gutsherrn fehlte noch jede Nachricht und
chon wollten wir uns anſchicken uns zur Dampffähre Fürſt

Bismarck zu begeben um mit derſelben Tangermünde zu er
reichen als die Depeſche eintraf der Fürſt kommt Montag mittag
verbittet ſich aber jeden größeren offiziellen Empfang er kommt
als rer als Fürſt Die Nachricht verſetzte die Schön
hauſener in die Iſt Aufregung und die freudigſte Bewegung
r und Wimpel wurden noch von allen Ecken und Enden
erbeigebracht und Schönhauſen brauchte ſich in der That des

a angeb den es dem neuen Gutsherrn bereitete nicht zu
ämen
Der Reichskanzler traf mit dem mittags von Berlin abgelaſſenen

ſollten dieſelben verſchönern um Fremde und Einheimiſche
zum Luſtwandeln zwiſchen den koloſſalen marmornen Zeugen
der großen Römerzeit einzuladen Die Jdee war originell
ihre Ausführung hätte lehrreich gewirkt mitten in Rom
wäre ein zweites Pompeji entſtanden Aber eine Menge von
Intereſſen wären dadurch verletzt worden jedes Leben hätte
aus der weiten Region verſchwinden müſſen Eine bedenk
liche Unterbrechung des Verkehrs zwiſchen verſchiedenen leb

ften Stadtheilen wäre unvermeidlich geworden Die
xpropriationen und Ausgrabungen hätten Millionen erheiſcht

welche Jtalien für dieſen Zweck der fein Bedürfniß iſt nicht
zur Verfügung hat So iſt denn mit dem Sturze Baccelli s
auch dieſer eigenthümliche Plan zu Fall gekommen

Es iſt zweifelhaft geworden ob die Kirche von Sauta Maria
Liberatrice welche allein von allen früheren nicht antiken
Gebäuden in der Nähe des Dioskurentempels und des Hauſes
der Veſtalinnen in jener Gegend des Forums ſtehen geblieben
iſt zum Abbruch gelangt weil die milde Stiftung hinter
der der Vatikan ſteckt deren Eigenthum dieſelbe iſt ihre
Forderungen immer höher ſpannt und jetzt für die architektoniſch
ünwichtige Kirche nicht weniger als 300,000 Lire begehrt

So werden denn wohl Jahre über Jahre vergehen ehe neue
Ausgrabungen oder Demoltrungen moderner Gebäude dem
Forum einen anderen Anblick verleihen als jenen den daſſelbe
zur Zeit des Rücktritts des Miniſters Baccelli hatte Eine
einzige Aenderung iſt ſeitdem eingetreten nämlich der Abbruch
der großen Heumagazine mit der ſogenannten einen Theil des
Forums bildenden Piazza dei Fienili welche auf der Nordſeite
der Kirche von Santa Maria Liberatrice nach dem Cirkus
Maximus zu theils den Bau des Caligula am Palatin ſowie
ein großes Backſteingebäude verunzierten und verdeckten deſſen
Mauern höher als jene der meiſten anderen Ruinen empor
ragen über deſſen Beſtimmung und hiſtoriſche Bedeutung aber
bis jetzt keine allgemein acceptirte Meinung vorhanden iſt
An anderen Stellen der Stadt haben in den letzten Monaten

ziemlich wichtige archäologiſche Entdeckungen ſtattgefunden
welche dem ausgedehnten Umbau zu verdanken ſind den Rom
r ſo radikaler Weiſe durchmacht daß die frühere Stadt

vielen Gegenden gar nicht mehr zu erkennen iſt
In erſter Linie verdient ein Fund auf dem Gebiete der

r erwähnt zu werden der in den Gärten der Villa
olonna auf dem re vor ren r 8 Febr
S wurde Es han ſich dabet um eine herrliche
ronzeſtatue von 2,50 m Höhe welche ziemlich intakt an das

bedeutender Größe ſind außerordentlich ſelten weil die meiſten
derſelben welche im Laufe der Jahrhunderte entdeckt wurden
in vandaliſcher Weiſe zu anderen Zwecken umgeſchmolzen
wurden Der Bau des kleinen Nationalſchauſpielhauſes in
der Via Nazionale welcher zum erſtenmale in Italien einer
kürzlich gegründeten ſtändigen Schauſpielergruppe ein Heim
bieten ſoll hat den Fund veranlaßt Das Theater lehnt ſich
an die weſtliche ſchroff abfallende Erdwand der oben
enannten Villa an deren Stelle ſich zur Kaiſerzeit der große

Sonnentempel befand Zu dieſem dürfte auch die Statue des
jungen Athleten gehört haben welche Jedermann durch ihre
außerordentliche Schönheit überraſcht hat Man fand dieſelbe
total in die Erde vergraben Die vollendete Arbeit läßt auf
einen griechiſchen Meiſter ſchließen dieſelbe ſteht den beſten
Werken der antiken Plaſtik ebenbürtig zur Seite Die ganz
nackte Figur iſt meiſterhaft modellirt der linke Arm iſt empor
gehoben über den edlen Jünglingskopf welcher ein tadelloſes
reines griechiſches Profil darbietet die Höhlung der zuſammen
geballten linken Hand ſowie deutliche Eindrücke auf den inneren
Armmuskeln laſſen darauf ſchließen daß der Athlet einen über
ſeine ganze Figur hinausreichenden großen Stab oder Lanze
an die er lehnte oberhalb des Hauptes umfaßt hielt
Der Stab iſt e vorhanden Derſelbe ruhte aber mit der
unteren Spitze offenbar am linken Fuße auf dem Boden
Die rechte Hand liegt auf der rechten Lende Das rechte
Bein ſteht gerade das linke iſt leicht nach hinten gebeugt
Ein Bein und ein Fuß fehlten als man die Statue entdeckte
beide fanden ſich jedoch bei einer weiteren Nachſuchung in der
Nähe vor und zwar vollſtändig ſodaß der Reſtaurirung des
ſeltenen Meiſterwerkes nichts im Wege ſteht Auf dem Bauche
der Figur ſtehen die Buchſtaben V I 8 LXXIX ein
gegraben Das Grundſtück auf dem die Statue verborgen
unter der Erde lag gehört dem Staate ſodaß ihm das vor
zügliche Meiſterwerk zufällt Da aber derſelbe in Rom kein
eigenes Muſeum beſitzt und erſt jetzt die Anlage eines ſolchen
in dem von Michelangelo erbauten herrlichen Kreuzgange des
eingegangenen Karthäuſerkloſters von Santa Maria degli
Angeli im Werke iſt ſo wurde der Athlet einſtweilen dort
untergebracht

In einer anderen Gegend bei der Scala Santa neben der
Laterankirche führten die Neubauten zu der Auffindung einer
Porträtſtatue aus es Marmor welche eine römiſche
Dame darſtellt Die Jn J bezeugt den zumeiſt im antiken
wie im modernen Leben äußerſt ſeltenen Fall daß auch ein

Tageslicht gefördert wurde Antike Bronzeſtatuen von ſo Schwiegerſohn der Schwiegermutter ein Denkmal und obendrein

unter epigraphiſcher Verherrlichung ihrer Tugenden zu ſetzen
im ſtande ſein kann Die Jnſchrift iſt in griechiſcher Sprache
abgefaßt und belehrt uns darüber daß der Schwiegerſohn
Eubouleon hieß Die Figur mißt 1,80 m dieſelbe ſtammt
nach der Arbeit zu urtheilen aus der hadrianiſchen Zeit der
Kopf ſcheint einer anderen Epoche anzugehören

Von einer anderen Entdeckung wird ein überaus großes Auf
ſehen gemacht Man behauptet daß ſeitdem im Jahre 1780
die Gräber der Scipionen in der Nähe der Porta San Se
baſtiano ans Licht kamen kein ſo wichtiger Fund mehr gemacht
wurde als jener bei der Porta Salara welcher gegenwärtig
die Aufmerkſamkeit aller Archäologen lebhaft in Anſpruch
nimmt Derſelbe betrifft die Grabſtätten einer der berühmteſten
Familien Roms der Licinii Craſſi und zwar des Zweiges
derſelben welche zum Unterſchiede von einer anderen Dives
den Namen Frugi führte Das Grab beſteht aus einer
unterirdiſchen Kammer welche ſich auf einem an die Banca
Jtaliang von der Familie Bongparte verkauften Grundſtücke
bei der Porta Salara befindet Jn derſelben begegnet man
verſchiedenen Cippen eippus mit Skulpturen von Werth
Leider aber ſind ſämmtliche Sarkophage in ſehr bedauerlichem
Zuſtande Offenbar wurden dieſelben t nicht zum erſten
male aufgedeckt vermuthlich wurde dieſes Grabmal aller
Werthgegenſtände beraubt als Alaxich im Jahre 410 durch
die Porta Salara einzog und die Stadt verwüſtete An den
Gräbern fand man ſehr wichtige Jnſchriften welche dieſelben
als den Ruheplatz von vier Mitgliedern bezeichnen dieſelben
ſind Cnejus Pompejus Magnus Neffe des großen Pom
pejus re Quäſtor und Ehegatte der Tochter des
Kaiſers Claudius Antonig Licinius Craſſus Pontifer Prä
fekt von Rom Conſul und Legat Piſo Frugi Lucinianus
Quindecimvir und Kaiſer während vier Tagen von Galba
adoptirt und zu ſeinen Nachfolger ernannt und ſchließlich
Verania Gemina Tochter des Konſuls Quintus Veranus
welche an Lucinianus verheirathet war Alle drei in dieſem
Grabe beſtatteten Licinier ſtarben nach einander durch Mord
auf Befehl der Kaiſer Claudius Nero und Otho Die Grab

des Pompejus erwähnt ausdrücklich daß derſelbe auf
efehl ſeines Schwiegervaters ermordet wurde Die Sarko

v der Licinier ſind Privateigenthum der Banca Jtaliang
ob dieſelben käuflich in den Beſitz der Stadt oder der Regierung
gelangen werden iſt durchaus unſicher



Schnellzuge der in Schönhauſen ſonſt nicht hält ein Auf dem
Bahnhof waren Empfangsvorbereitungen nicht getroffen nur eine
Fahne vom Firſt des Daches wehte dem Reichskanzler Willkom
men ent er Zur Begrüßung auf dem Bahnhof waren nur der
Sytar chrader der Amtsvorſteher Cunow der Deichſchulze

imon Pietſch der Bismarck ſche Oberförſter Langer und wenige
Schönhauſener Großbauern anweſend Sehr angenehm überraſchte
der gänzliche Mangel von Polizei nur der eine Schönhauſener
Gensdarm hielt hoch zu Roß vor dem Bahnhofe Alles konnte an
den Fürſten herankommen und dieſem ſelbſt ſchien es Vergnügen
zu machen als das Volk von allen Seiten ihn dicht umdrängte
ünd ihm zitjubelte Helle Freude lachte aus des Kanzlers Augen
als er den Perron betrat und die Schönhauſener Empfangsdepu
tation ſah Der Fürſt trug die Uniform ſeiner Halberſtädter
Küraſſiere das Haupt mit der Mütze bedeckt eine Stahlbrille
beſchirmte die Augen Mit dem Fürſten waren ſeine
und die Grafen Herbert und Wilhelm gekommen Paſtor
Schrader trat auf den Fürſten zu und richtete an ihn eine kurze
Begrüßungsanrede die mit den Worten ſchloß Der liebe
Gott möge den Fürſten noch lange zum Schutze des Deutſchen
Reiches erhalten Der Kanzler dankte herzlich er ſagte etwa
ſolgendes Jch freue mich daß ich nach Schönhauſen gekommen
bin durch die Gnade Sr Majeſtät habe ich viele größere Güter
bekommen aber ein Alter ſehnt ſich dahin wo ſeine Wiege ge
ſtanden hat ich hoffe mit den Schönhauſeneren noch oft in Be
rührnng zu kommen r reichte der Fürſt darauf jedem
die Hand erkundigte ſich nach den Familienverhältniſſen und zog
über dieſen und jenen Erkundigungen ein Die Wagen wurden
veſtiegen der Fürſt und die Fürſtin nahmen im erſten von zwei
feurigen Rappen gezogenen Wagen Platz Jn einem zweiten
Wagen folgten die Grafen Herbert und Wilhelm Bismarck Ein
kräftiges Hoch auf den neuen Gutsherrn ertönte und fort ging
es im ſauſenden Galopp dem Dorf zu der Gendarm ſprengte
voran

Jn dem Dorfe vor dem Eingang zum Bismarck ſchen Gut
hatten ſich die übrigen Schönhauſener zur Begrüßung aufgeſtellt
die vier Vereine welche Schönhauſen beſitzt waren in corpore
erſchienen der Kriegerverein mit Fahne und einem kleinen Muſik
corps Neben dem Kriegerverein gruppirte ſich rechts und links
der Handwerker und Gewerbeverein der Geſangverein und der
HandwerkerGeſangsverein Am oberen Ende der Aufſtellung
befanden ſich rechts die zu den Feiertagen beurlaubten Soldaten
aus Schönhauſen eine bunte und reichhaltige Garnitur Jäger
Küraſſiere Ulanen Huſaren Dragoner u ſ w DielSchönen des
Dorfes hatten natürlich ſich in der Nähe der ſchmucken Soldaten
verſammelt heute war auch wieder der alte Sonntagsſtaat der
Schönhauſerinnen zu Ehren gekommen in dreißig und mehr
Exemplaren war der mit ſchwarzem Sammetſtreifen beſetzte Rock
vertreten und die drallen Bauernmädchen repräſentirten ſich in
dieſer Tracht ſehr ſtattlich

Als das fürſtliche Geſpann ſich dem Dorfe näherte ertönten
die Glocken ſtramm ſtanden die Soldaten da die Mitglieder des
Kriegervereins präſentirten das Gewehr die Muſik blies Tuſch
und vielſtimmiges Hoch begrüßte den Fürſten Die noch ſoeben
im Galopp daherſprengenden Pferde wurden angehalten und
langſam fuhr der neue Gutsherr fröhlich lächelnd und für die
Grüße freundlich dankend durch die Reihen ſeiner engſten Lands
leute Kaum war der Fürſt auf ſeinem Hof angelangt als er
denſelben ſofort wieder verließ und ſich zu Fuß zu der ver
ſammelten Menge vor den Gutshof begab Die Kinder um
ringten den Fürſten ſofort die anderen drängten nach ſodaß der
ſelbe in einen dichten Knäuel eingekeilt war und ſich nur mit
Mühe vorwärts bewegen konnte Auf die Soldaten zugehend
erkundigte er ſich bei jedem einzelnen wie es ihm bei dem
Militär gefalle hier traf er wieder ein bekanntes Geſicht reichte
freundlich die Hand hinüber und ſchritt dann auf den Krieger
verein zu Scharf fixirte er den Fahnenträger den mit dem
Eiſernen Kreuz geſchmückten Barbier des Ortes Neben dem
Fahnenträger ſtand ein ehemaliger 26er der drei Feldzüge mit
gemacht und deſſen Bruſt mit Orden und Ehrenzeichen bedeckt
war Dieſen Heinz zog der Kanzler in ein ſehr langes Ge
ſpräch der Gefragte müßte ihm genau erzählen wo er gekämpft
und wofür er die Orden erhalten habe Ja Schönhauſen hat
viele Soldaten nun kommen Sie auf den Gutshof, mit dieſen
an den Commandeur des Kriegervereins gerichteten Worten
Dpt er ſich langſam um und ſchritt unter lebhaften Hochs dem

oſſe zu
Mit klingendem Spiel zog der Kriegerverein auf den Schloß

hof die anderen kamen nach und ſo war die gänge Geſellſchaft
auf dem Schloßhof wieder verſammelt Der Kanzler ſetzte
hier das gemüthliche Geſpräch fort Er traf hier noch
manchen alten Bekannten die Mutter des einen muß eine
böſe Frau geweſen ſein ich habe ſie oft ſchimpfen gehört,
ſagte der Kanzler Rentier Siering zu Schönhauſen kannte
die alten Schönhauſer noch ganz genau er mußte viel er
zählen Dort, ſagte der Kanzler auf ein Fenſter des Schloſſes
zeigend bin ich geboren wo meine Wiege geſtanden ſteht auch
jetzt mein Bett Mittlerweile waren die jungen Damen aus
Schönhauſen dicht in die Nähe des Fürſten gekommen Jch
freue er ſo rief er freundlich lächelnd ihnen zu ſo viele
Schönhauſerinnen auf einmal zu ſehen ich bin in vier Jahren
nicht hier geweſen ich habe wenig Freiheit Langſam entfernte
ſich die Menge und der Kanzler trat nun von ſeinem Jnſpektor
begeiet den Rundgang durch den Gutshof an Sein erſter Gang
galt den van Ochſen die Thiere ſchienen ihm ſehr zu
gefallen er fand ſie ſehr kräſtig und ſchön gebaut Vom Kuhſtall
aus wandte der Fürſt ſich nunmehr dem Parke zu vor dem
altersgrauen baufälligen Schloſſe blieb er mehrere Minuten in
Gedanken verſunken ſtehen dann ging die Beſichtigung weiter

Nach einer kurzen Raſt ließ der Kanzler wieder anſpannen und
fuhr nach dem ehemaligen Gärtner ſchen Gut Der junge Gärtner
empfing ihn und r ihn durch alle Räumlichkeiten die
Schäferei welche beſonders großartig iſt wurde einer längeren

nſpektion unterworfen Am ſpäteren Nachmittag ſah man den
anzler von ſeinem Jnſpektor und dem Oberförſter begleitet

wiederum vom Schloſſe fortfahren die Wieſen Wälder und Auen
wurden in Augenſchein genommen Von allen Seiten ſtrömten
die Landleute aus den benachbarten Dörfern herbei die Städte

rn und Stendal entſendeten ſtarke Kontingente Wo
des Kanzlers Wagen ſich zeigte da tönten ihm kräftige Hochs und
Hurrahs nach und entgegen und in Schönhauſen herrſchte ein ſo
frohes Leben und Treiben wie man es ſelbſt bei großen Feſten
z v gieſemn reichen Elbdorf gefeiert werden nicht zu ſehen

mt

Meteorologiſche Station
c C7 April 10 U abs 8 April 6 U m

Baromeler Millſmeter 736,44 726,95
Thermometer Celſius 7,3 3,1Relative Feuchtigkeit 3 87Win d O SO26 U früh Thaupunkt n d K H 0,5

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Steruwarte bei Pola
7 April 8 U morgens Der höchſte Luſtdruck befand ſich über dem nörd

Uichen Rußland eine Depreſſion über Irland hatte 44 nach dem Biscayiſchen
Buſen verſchoben eine andere bewegte ſich n ber dem ſüdlichen Deutſch
and Im nördl Mitteieuropa weheten friſche Oſiwinde im ſüdlichen mäßige
jüdweſtl Winde Die Temperatur war im weſtl Rußland erheblich geſtiegen
Haparanda 771 2 ſtill Schnee Moskau 763 0 ſtill wolkenlos Hamburg 749
T e Adpeg Weg ehe n s v ca r Lug 745

olken rlsru wa enris R Südoſt ſtill halb dedect 8 gen
kw Jn pr Woche hat der Froſt an der Oſtküſte Spaniens

unendlichen Schaden t Wie der Epoca berichtet wird hat
es in Alcoy und Albaiba geſchneit und die Weinernte iſt an
dieſen Orten ſchwer geſchädigt Jn Alicante deſſen ganzer

Reichthum im Weinbau beſteht iſt in einer Nacht der Wein
erfroren ſo daß für dieſes r alle Mühe umſonſt auf
ewendet iſt Bei Gandia hat der Froſt wenigſtens 80 Proz
er Saaten vernichtet

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Zum Oberredacteur von Ueber Land und Meer

an Edm Zoller s Stelle welcher kürzlich zum kgl Privat
bibliothekar in Fpttgart berufen wurde iſt ſoeben wie von
dort gemeldet wird der Kunſtſchriftſteller Otto Baiſ v bisher
in Berlin ernannt worden Derſelbe iſt auch unſerem Leſerkreiſe
durch verſchiedene Kunſtfeuilletons beſtens bekannt

kw Nach einer Meldung des Diritto iſt in Rom bei den Aus
rabungen in der Via nazionale in der Nähe des Palazzo Co
onna eine neue Statue aufgefunden worden welche alle

Archäologen entzücken wird Die Statue iſt etwas höher als
Lebensgröße aus Bronze und ſtellt einen ſich ausruhenden
ſitzenden Fauſtkämpfer da der die Ellenbogen auf die Knie ſtütztund die Hände über einanderſchränkt re und Vorderarm

ſind mit einem mächtigen Fechtriemen der Waffe der Fauſtkämpfer
umſchlungen Kenner rühmen die Arbeit als eine ausgezeichnete

Karl Millöcker s beliebter Ländler Heimliche Liebe
iſt im Verlage von Ries Erler in Berlin in einer wohlklingen
den Klavierbearbeitung erſchienen

e Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

g Lützen 7 April Die Kitze ſchen Eheleute in dem nahe
gelegenen Ellerbach feierten unter allgemeiner Theilnahme der
Ortseinwohner das Feſt der goldenen Hochzeit Das Jubel
paar erfreut ſich noch beſonderer körperlicher Rüſtigkeit Die
kirchliche Neueinſegnung fand geſtern mittag in der Kirche zu
Zöllſchen wohin Ellerbach eingepfarrt iſt ſtatt Kürzlich wurde
durch einen unſerer Exekutivbeamten eine männliche Perſon dem
hieſigen Polizeigewahrſam übergeben über deren Perſonalien
jedwede Auskunft fehlt Es iſt unmöglich etwas aus dem ſonder
baren Fremden herauszubringen alles wird durch Lächeln und
Nein beantwortet Offenbar hat man es hier mit einem

Geiſteskranken zu thun Jm Laufe dieſes Jahres wirdvon hier aus nach dem an der Weißenfelſer Chauſſee gelegenen
Rippach eine Telegraphenleitung geführt werden Die
Vorbereitungen ſind bereits beendet Heute hatten wir das
e witter Daſſelbe war von einem ſtarken

egleitet

S Wittenberg 7 April Ein nicht gewöhnliches Reiter
ſtückchen führten geſtern zwei dem hieſigen Radreiterklub an
gehörende Velocipediſten aus Dieſelben fuhren um 9 Uhr vor
mittag hier ab beſuchten Koswig Göritz Wieſenburg Belzig
Brück Belitz Treuenbrietzen und Kroppſtädt und kamen abends
8 Uhr wieder hier an Aufenthalt nahmen die Reiſenden in
Wieſenburg 20 Minuten in Belzig 3 Stunden 20 Minuten welche
Zeit ſie zu einer Fußtour nach der Schloßruine bei Belzig be
nutzten ferner in Treuenbrietzen 30 Minuten und in Kroppſtädt
5 Minuten zuſammen 4 Stunden 15 Minuten Sie haben alſo
die ganze 130 km lange Strecke in 6 Stunden in jeder Stunde
alſo 18 km oder 2 Meile durchfahren

T Freyburg 6 April Unter Trommel und Pfeifenklang
zog geſtern ein Turnverein aus Leip zig ca 80 Köpfe ſtark
bereint mit den hieſigen Turnern durch unſere Stadt nach
Jahn s Grabe wo die Fremden unter entſprechender Feierüchteit die Büſte des Turnvaters mit Kränzen ſchmückten Die
Turner hatten den Weg von Leipzig zu Fuß zurückgelegt und
traten erſt am anderen Morgen den Heimmarſch über Dürrenberg
an Die Maul und Klauenſeuche auf dem Rittergut
Gleina iſt erloſchen

o Eisleben 8 April Der Bergmann K in dem benach
barten Polleben hat ſich in letzterer Zeit ſtark dem Trunke er
geben und iſt ſeitdem ein arbeitsſcheuer Menſch geworden
infolgedeſſen er auch mit ſeiner Ehefrau fortwährend in Zwiſtig
keiten lebt und dieſe mehrfach mißhandelt hat Als nun die
Frau ſich dieſer Tage unter Mittag auf dem Boden zum Schlafen
hingelegt hatte kam der Mann die Treppe hinauf geſchlichen be
feſtigte an einem Balken auf dem Boden einen Strick machte
eine Schlinge an denſelben und warf ſolche der Frau um
den Hals worauf er dieſelbe am Kopfe faßte und ihre Füße
von dem Lager herabzuziehen verſuchte um die Frau zu er
hängen Jn ihrer Todesangſt wehrte ſich die Frau aus Leibes
kräſten mit Händen und Füßen ſodaß durch den entſtandenen
Lärm eine Mitbewohnerin des Hauſes aufmerkſam wurde und
herbeieilte worauf K gezwungen wurde von ſeinem entſetzlichen
Vorhaben abzulaſſen Nun aber zog derſelbe ein offenes Meſſer
aus der Taſche und drohte damit ſeine Frau zu
erſtechen Es gelang derſelben jedoch unter Hilfeleiſtung
der hinzugekommenen Frau ſich den Händen des Unmenſchen zu
entziehen worauf ſie in das Zimmer der Nachbarin flüchtete und
ſich dort einſchloß Aber auch hierher folgte ihr ſchlug mit
einer Radehacke die Stubenthür ein und drang in das Zimmer
fand daſſelbe aber leer da ſeine Frau inzwiſchen durch das Fenſter
entflohen war Dieſelbe hat Anzeige erſtattet und wegen ver
ſuchten Mordes Strafantrag geſtellt infolgedeſſen die Ver
haftung des K ohne Zweifel erfolgen wird

Mit dem 1 d iſt das bisher ſtädtiſche Realgy m naſium
zu Erfurt an den Staat übergegangen Die Leitung der Anſtalt
iſt für das nächſte halbe Jahr dem erſten Oberlehrer der Schule
Herrn Prof Hellwig übertragen Der bisherige Direktor Herr
Dr Koch der die Anſtalt ſeit ihrer Begründung 41 Jahre hindurch
geleitet hat iſt in den Ruheſtand getreten er hat ſich durch ſeine
phyſikaliſchen Aufgaben und durch ſeine meteorologiſchen Arbeiten
auch in weiteren Kreiſen bekannt gemacht Seine Kollegen und
viele alte Schüler gedenken ihm nach den Ferien ein Abſchieds
eſſen zu veranſtalten

Dem EiſenbahnStationsvorſteher Randel zu Großheringen
iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen
Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes vierter Klaſſe

Dem Böttchergeſellen Guſtav Böhme zu Stößen im
Kreiſe Weißenfels iſt die Rertungsmedaille am Bande verliehen

Die von uns ſchon mehrfach erwähnte auf Staatskoſten
betriebene Tiefbohrungbei Schladeb ach weſentlich geologiſch
wiſſenſchaftlichen Zwecken dienend hat jetzt eine Tiefe von 1319 m
erreicht welche der e zufolge in Fachkreiſen als die größte
bezeichnet wird welche bisher durch eine Erdbohrung erreicht ſei

Auf den Bahnhöfen der thüringiſchen Linien ſind im
des Verkehrs von jetzt ab die Perrons nur für

eifende geöffnet die im Beſitze eines giltigen Fahrſcheines ſind
oder einen beſonderen Perronſchein zu 15 Pf löſen

Unter den in dem Gehöft Naumburgerſtraße 2 in Zeitz
eingeſtellten Ochſen der Zeitzer Zuckerfabrik iſt amtlicher
Bekanntmachung zufolge die h euche ausgebrochen
Möge e Notiz nicht nur gewiſſen Fleiſchern ſondern auch den
Beamten der öffentlichen Ordnung als Avis dienen

Vermiſchtes

Feuersbrunſt in Moskau Dem Kuryer Warszawski
wird unterm 6 d aus Moskau telegraphirt daß daſelbſt in der
Gruſienſtraße eine Fabrikanlage niedergebrannt ſei wobei

I dFeitertnuen 3 Kinder und 1 Lieutenant ihren Tod ge
unden

Wegen Beihilfe zum Wucher verhandelte vor einigen
Tagen die würzburger Strafkammer gegen den Bezirksgerichtsrath

Regen 2

a D Faſching Derſelbe hatte es in Gemeinſchaft eines leiderüchteten Sigmund Eiſing aus München früher Mitinhaber a

allit gegangenen Firma Eiſing und Pollitzer verſtanden die Er
ſparniſſe einer alken Jungfer in München bei Kavalieren und
Studenten Unter den Kunden des Faſching er
ſcheint an erſter Stelle Graf Clemens Schenk v StauffenberSohn des verſtorbenen Präſidenten des bairiſchen Reiche rath

welcher gegen Verſchreibung von 15,000 M baar 10,000 M inc
eines Emailkäſtchens im reellen Werth von 250 M und im An
ſchlage zu 1800 erhielt Der vormalige Hauptmann Wiede
mann vom 9 Jnf Regt mußte ähnliche Haare laſſen ebenſo der
Jnhaber einer in Frankfurt domizilirenden r phyſikaliſcher
Jnſtrumente und der praktiſche Arzt Dr Raſcher Von dem
Gelde welches die münchener Dame dem Eiſing und durch dieſen
dem Jaſching gab hat dieſelbe keinen Pfennig zurückbekommen da
Eiſing die ſpäter zurückgezahlten Darlehen für ſich verwendete
und damit verſchwand Das Urtheil lautet auf vier Monate Ge
fängniß und drei Jahre Ehrverluſt

Der Mädchenmord in Peſt Am 3 Avril iſt es ge
lungen den Mörder der beiden Mädchen Emerich Valentic zu
verhaften worauf derſelbe auch bald ein vollkommenes Geſtändniß
ablegte Er gab an er habe ſchon am 1 April die Abſicht ge
habt Veronika h zu ermorden die Ausführung jedoch auf
den nächſten Tag verſchoben Er habe dem Mädchen ſchon einmal
25 fl geliehen ſie verlangte aber am 1 April neuerdings 10 fl
die er verweigerte worauf ſie ihn beſchimpfte und ihn einen
Elenden nannte Dieſes Wort habe ſeinen Entſchluß die Peſchek
zu ermorden in ihm zur Reife gebracht Am 2 April verließ er
ſeine Wohnung nahm das Raſirmeſſer mit beſuchte zuerſt auf
dem Friedhofe das Grab eines Freundes und begab ſich von dort
in die Wohnung der Peſchek wo er den re Doppelmord
verübte Weder Geld noch Schmuck will V mitgenommen haben

Die ermordete Veronika Peſchek war im Auguſt vorigen Jahres
in einem Nachtkaffeehauſe Kaſſirerin lebte daun eine zeitlang ſehr
ſolid ſie beſaß eine Tabaktrafik bis ſie wahrſcheinlich wß die
veränderten Verhältniſſe gezwungen wieder die alte ſündhafte
Laufbahn betrat und ſich als Kaſſiererin engagiren ließ

Vom Normal Humbug Das Neueſte vom Erfinder
des Wollregimes iſt einer gutverbürgten Nachricht zufolge daßer unter die Seifenſieder gegangen iſt Er hat eine männliche

und eine weibliche Seife erfunden die je älter je beſſer
werden ſoll

Perſon alnachrichten Jn München iſt am Dienstag
der Geheimrath Karl von Siebold der berühmte Zoolog und
Phyſiolog nach langem Leiden geſtorben Ebenda ſtarb am
d im Alter von 69 Jahren der Eiſenbahnbaudirektor a D

von Röckl unter deſſen Leitung das baieriſche Staatsbahnnetz
zum großen Theil ausgebaut iſt Jn Köln ſtarb am 5 d der
frühere Regierungspräſident zu Stettin Karl von Jeetze
Kardinal Guibert der Erzbiſchof von Paris liegt auf den Tod
erkrankt Neueren telegraphiſchen Mittheilungen zufolge hat ſich
der Zuſtand des Generals Grant in letzter Zeit ſo verſchlimmert
daß der Tod jede Stunde zu erwarten iſt

Lotterie
Leipzig 7 April Bei der heute angefangenen Ziehung der

4 Klaſſe 107 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

60,000 M auf Nr 9587
50,000 M auf Nr 70807
15,000 M auf Nr 56940
10,000 M auf Nr 27750
5000 M auf Nr 15703 19374 25841 70333 91580 92506
3000 M auf Nr 13828 17405 35643 36306 41865 42585 44038

76560 81680 85535
1000 M auf Nr 2019 2106 5552 6976 9875 31936 34698 365389
761 44599 49566 52871 56166 57936 60144 60794 62227 70465

71928 72123 72571 74958 78375 84487 89771 92417 93935 95112
96196 99201 99675

500 M auf Nr 3322 5774 9127 9988 10557 12775 13021 16803
17989 22184 22835 25475 26534 27805 28753 30390 38281 50064
55419 57593 58736 60512 61658 64448 66912 75177 75827 77061
81126 87777 89338 91555 91625 92900 93841 95422 96965

300 M auf Nr 2757 3664 4659 6231 6691 7937 8382 9294
9393 9421 9459 10527 11965 12332 12649 12684 13216 14677
16898 17667 18242 19213 21674 21778 21964 22538 22631 23071
24117 24893 25730 26301 27155 27160 27856 28441 28831 28931
29132 31053 32433 32769 32926 33198 33843 34883 35188 35849
37952 38637 38791 41059 41496 41782 41946 42747 43794 43802
44410 45411 46710 49481 49993 51049 51503 52672 53051 53498
54365 57295 57905 57994 58976 61010 62012 62516 64349 65919
70680 73359 74070 74071 74653 75303 75692 76632 79562 79705
79946 80305 80434 81118 81675 81845 83027 83878 83939 84243
84978 85017 85429 85955 86764 86847 88390 88401 89144 91245

ar 93481 93960 94416 95357 95889 96236 96481 97224 97859

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 April Ziemlich überraſchender Weiſe erhieltdie heutige Börſe ein recht gedrücktes und mattes Ausſehen eine ganze ſeige

ungünſtiger Einflüſſe machte ſich geltend und bewog die Spekulation zu um
fangreichen Abgaben Der Schluß blieb wie bereits telegraphiſch gemeldet
anhaltend matt und verſtimmt Man notirte Mecklenburger 193
Mainzer 207 Oſtpreußen 98 9 Marienburger 77 Franzoſen
501 500 Lombarden 225 Elbethalbahn 309 9 GotthardbahnKreditaktien 479 9 Diskonto Geſellſchaft 197 Deutſche Bauk 151
Ungarn 80 Italiener 95 Ruſſen 92 Noten 206 Laurahütte 99 Dortmunder Union 56 Galizier Lübeck Büchener

Petersburg 7 April Telegr Hieſige Finanzkreiſe glauben de wärtige nleihe von 1877 von der Rentenſteuer e
eiden werde

Jn Magdeburg fand am 31 März die erſte ordentriche General
verſammlung des neu gebildeten Deutſchen Zuckerexportvereins zu
Magdeburg ſtatt Zweck dieſes Vereins dem ſämmtliche Zuckerexport
Intereſſenten Magdeburgs und Braunſchweigs angehören und dem vermuthlich
auch die Händler der anderen deutſchen Zuckermärkte beitreten werden iſt der
Mad Ztg zufolge die Förderung der gemeinſamen Jntereffen der Zucker
exporthändier insbeſondere hat man die Abſicht 1 das ſog clearing Syſtem
zur leichteren Abwickelung der Platzkontrakte einzuführen 2 ein Zuſammen
arbeiten mit den ausländiſchen Zuckervereinen ſpeziell mit der engliſcher
BeetrootSugarAſſociation behufs Verbeſſerung der Kontraktbedingungen zu
bewirken 3 Streitfälle zwiſchen Mitgliedern außergerichtlich zu ſchlichten und
zwar entweder auf dem Wege der Arbitration durch Schiedsrichter welche aus
der Mitte der Mitglieder gewählt werden oder dadurch daß der be
Streitfall dem Vorſtande des Vereins zur Entſcheidung unterbreitet wird

Der Aufſichtsrath der Schleſiſchen Lebensverſicherungeſellſchaft 2 tragt eine dende von 4 Proz wie i

FAiſfenachrichten

vo am urg ril r 0 Le v dere i von Newe York kommend vent früh 3 x Auf der Elbe c

Baltimore 2 Aprilgeſtern v r Aue Der Dampfer des Nordd L Hermann iſt

Waſſerſtands Nachrichten
Saale
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Restaurant Ktadtl ondon

en d T

Vollständige fertige Betten bestehend aus Oberbeltt Vnterdett und Kissen

das Gebett 21 Mark 25 Mark und 30 Hark
Hochfeine Betten das Gebett 35 Mark 40 Mark 50 Hark
BRöhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 k 50 Pfg 2 Hark
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Mk 3 k 75 Pfg

Gebr
Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobet wir die Sabä tragen Verpackung frei

de duleſſen Köhl hellen

befinden ſich jetzt

14 Brüderstrasse 14
im Hauſe der Pfeffer ſchen Buchhandlung

P PAm 1 April übernahm ich das ſeit langen Jahren
beſtehende

Daſſelbe iſt in J an auf das Beſte
reſtanurirt und werde i bemühen meine
werthen Gäſte in e inſicht a eden zu ſtellen

Meine ken mmer mit guten Betten halte ich
zur gefl Benutzung beſtens empfohlen

Halle aS den 7 April 1885

Hochachtungsvoll eGottlob Hofmann Engros Export En detailHermann Borchardt BerlinDas Sommerſemeſter Unterricht in Theorie der Muſik ger

Klavier u Orgelſpieh beginnt Montag den 13 April Sprechſt 121
TZenhler Mufſiklehrerund Organiſt an der Kirche Unſerer Lieben Frauen

Tanz VUnterricht
Der Fomwergges meines PrivatCirkels beginnt Donnerstag den

23 April gar die Herren Studirenden ein beſonderer Cirkel
Geſältige nmeldungen werde angenommen

A Hardegen Klausthorſtraße 7 II
Utelier für Zahnkungt und Prothese

L leischhauergrosse Steinstrasse 22 2 Tr enehermetster Kögel
Fortäauernder Ausvericeut von c Silber Alfenidewaaren

Se

Mein Bureau befindet ſich ſeit 1 April
Lindenſtraße 7

Halle a/S 7 April 1885h Jenhne Maurermeiſter
Fröbel ſcher Kindergarten

Weidenplan 6Der Kindergarten beginnt wieder WWnnerstag den 9 April Auf

nahme 6jähriger Knaben und Mädchen jederzeit Lina Sellhefm

Hannoverseohe Copiebücher
2386 Blatt pr etue e J Mk u 3,20 Mk

KommandantenStr G7 69 parterre u I Etage
empfiehlt ſein großartiges Lagerſämmtlicher Neuheiten in Damen Kleiderſtoffen h

von den ſolideſten bis zu den g r Genres Loden Cheviots Foulé Velouté à Gakon
Merveliienx Iaine Fl a VI ete ete und verſendet auch einzelne Roben

zu außergewöhnlich billigen Preiſen
wie ſolche von anderer Seite nicht geboten werden können

Zum gänzlichen Ausverkauf
Mehrere große Partien zurückgeſetzter noch moderner Keiderſtoffe als Lama Cords Mtr 30
Kiein Karrirte Croisé Mtr 40 Mohair broché Mtr 60 75 4 Gesellsehaſtsjroben Stoſffe Mtr 75 bis 1,20 Dibverſe dop tris reinwollene Stoſſe WI und gemuſte 5Rtr 1,60 2,50 Seidenstoffe in ſe arz und eouleurt e 2e welche e
das Doppelte gekoſtet habenProben überall hin wen v v

en werthen Kunden ſowie einem geehrten hiefigen und ausw artige Pubttun zur
S gefällgen Brachricht daß ich meine bisher in der Martinsgaſſe Nr 2 betriebene

Ilserschunederei d Daunbelltrei

nach Königsetrasse Nr 5a
250 77 2 eApſtertt m es r verlegt habe und bitte mich auch fernerhin mit ihren werthen Aufträgen beehren zu wollenAb lenize 39 Zchmeerſtr 39 Hochachtungsvoll W Gliahm

der en ab r Bann an en Feparaturen werden ſchnellſtens und billigſt ausgeführt o
Gleichzeitig mache auch aufmerkſam da i r n ab ein groſtes Lager in Stahlſt zu en iſt

ö örb Br Backhaus e en mir n Stück ne ſelbſtverfer

22 S gen i z e Je ortVorhereſtane inſhrietreſwnueer ſrüdetscaeo 5 J

l nennt e S n den f r er 2 Knoisel
Dauer der Vorbereitung 1I 2 Semester

Dr Jul HarangMoſ ſg G die HutſebrtVon Llcnetag den 14 z T l Programm zu dem heute i s 8 Uhr ſtattfindenden Ber p
ſteht abermals ein größerer friſcher e re h

1 tO v t v ank 2 i mp MarſfS vorzüglichſter von E du e herin dir i W x a bin Zur npfiehlt reanße von Jungmann 4 Goldener Sochzeitsrei J Wage von

5 Ouverture z Maritanga von ace dene Perlenoncertpolka für 2 Trompeten von Kling die gerre Müller und

enſtenberg Erinnerungen an Frie Gavotte vonFran mer Nachruf an C M von Weber Fantaſie von Bach Reichhaltigfſte9 Ouverture z Oper Die luſtigen Weiber von Wiundſor 7 Formen gluswahl
Nieolgi 10 ger or und Lied an den Abendftern g d BTannhäuſer von agner i Ständchen von Haertel ührungSolo Herr Graul 12 Behüt dich Gott es wär ſo ſchön ge
weſen Lied a d Op Der Trompeter von Säkkingen Solo Herr e Te e nenm o enn wodu ſtilles Haus Wianſch von Friedrich Waguer Familien Rachricht

HOrmitholog iſcher Central Perein Leute Den ren e
r tr Sachſen und Thürinv n W i a Aue 3 Uhr n W t in eebebere

a ung in on uran Jſtraße 58 h en l Bericht über ge a e den 7 April 1885

Strohhut Wäſcheohhn ergebenſtvelgilcher Arbeitspferde

unter reellen coulanten und billigſtenBedingungen bei uns zum Verkauf3 Grossmann Sohn

u S Apferblan 4
Ein friſcher Transport von 30 Se alen Sauns en d e W

und Wagenpferdeniſt e e eingetroffen ſtehen dieſelben t Die trauernden liebenenzu 53 foden reiſe W ger Stall e echt e en Clubs u e errUngax rein Weißenfels zum V 14 März in gübeg e über die Libecer Ausſtellung M Ohms
àJ

3 n der CaſſenReviſonsCommiſſion 4 un und kleine Mit Für den Wehen verantwortlich
rſtand König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Bellagen
Winicel
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